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Der Bachlauf als Filter 

Gartenteich – 
das grüne Wunder

Katzen sind Individualisten – auch bei der Futteraufnahme

Das Wildmeerschweinchen
lebt in Höhlen

Einkaufen leicht gemacht – Fachhändler im Internet
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SUPREME -SUPREME -

immer eine Schnuppernase voraus ... immer eine Schnuppernase voraus ... 

Supreme war der erste
Hersteller, der Langzeitfor-
schung für Kaninchen und
Nager betrieben hat. Die
Forschungsergebnisse wurden
in neuartige, auf die indivi-
duellen Futterbedürfnisse der
kleinen Lieblinge abgestimmte,
schmackhafte Vollnahrungen
umgesetzt.

Supreme ist dem Wohlbefinden der verschiedenen Nagetiere
verpflichtet und bietet Tiernahrung von höchster, naturnaher
Qualität für Kaninchen, Hamster, Chinchillas, Meerschwein-
chen, Ratten, Rennmäuse und Frettchen, sowie ein stets neu
entwickeltes Hygiene- und Zubehörsortiment.

®
Pro Pet Markenvertrieb · Kölner Str. 46 · 53937 Schleiden-Gemünd
Tel. 0 24 44 / 95 44 - 0 · Fax 0 24 44 / 95 44 - 11 · E-Mail: info@propet.de

- Karotten
Das biologisch hochwirksame

Beifutter für alle Hunderassen

Liebe Leserinnen
und Leser,
Ihr Zoo-Fachhandel bie-
tet Ihnen einen neuen
Service: Vorinformatio-
nen zu Produkten und
bei Bedarf, Einkauf im
Internet mit umgehen-
der Lieferung zu Ihnen
nach Hause. Einfach die
Domain Ihres Fach-
händlers aktivieren und schon können Sie
sich durch ein Angebot linken, das nicht nur
5.500 Artikel bereithält, sondern u. a. auch
wichtige Informationen über Produkte,
Verlinkung zu den Herstellern der Zoo-
branche, eine Tierarzt-Suchfunktion, Kon-
takte und Foren bietet. Sogar eine umfang-
reiche Fotogalerie steht zu Ihrer Verfügung.

Sie halten „ZooNetz“, die neue Kunden-
zeitschrift Ihres Fachhandelsgeschäftes in
Händen. Das Blatt soll Ihnen mit Informa-
tionen, Tipps und Hinweisen beim „Inter-
net-Bummel“ behilflich sein.
Selbstverständlich kann und will diese
Neuerung den besinnlichen Schaufenster-
bummel und das „sinnliche Einkaufsvergnü-
gen“ nicht ersetzen, zumal Sie bei Neu-
heiten und beratungsintensiven Artikeln auf
das Gespräch mit den Fachleuten nicht
verzichten können und sicher auch nicht
möchten.Vor diesem Hintergrund betrach-
ten Sie bitte die Möglichkeit des Online-
Shopping als Angebot, das dem sich
ändernden Einkaufsverhalten aller Ver-
braucher Rechnung trägt.
Viel Spaß und guten Nutzen mit Zoo-Netz
wünscht Ihnen Ihr

Bernd Fischer
(Geschäftsführer)
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Verantwortlich für den Inhalt: Thomas Janello und Bernd Fischer
Redaktion: Otto A. Fischer
Gestaltung: Liane Lindner
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Kleinkinder spielen und tollen oft gedan-
kenverloren in Gärten und vergessen
dabei häufig die Gefahren, die von

Gewässern ausgehen, auch wenn sie nicht
besonders tief sind. Deshalb schreibt der

Gesetzgeber vor, dass
Unbefugte keinen frei-
en Zugang zu Teichen
und Gewässern haben
dürfen, selbst wenn
diese sich auf einem
umfriedeten Privat-
grundstück befinden.
Unbefugte, das sind
auch Kinder, Enkel-
kinder und die Kinder der Nachbarn, in beson-
derem Maße bis zum Alter von zehn Jahren.
Wirksamer Schutz ist auch bei flachen
Teichen, sog. Wasserbeeten, vorgeschrieben.
Eine niedere Umzäunung oder Palisadenbe-
grenzung des Areals reicht nicht aus. Der
Schutz muß wirksam und der Zugang
erschwert sein. Sinnvoll und nützlich ist es,
eigene Kinder oder Enkelkinder an die mögli-
che Gefährdung heranzuführen und ihnen die
Bedrohung und bestehende Risiken zu erklä-
ren. Und wenn tatsächlich einmal etwas mit

Kindern am Teich passieren sollte, sind ruhige
Reaktionen und gütliche Besänftigung besser,
als aufgeregtes Handeln. 

Geflügelte und andere
Räuber am Gartenteich

Wer kennt nicht das Bild ? Ein Katze sitzt tro-
cken, geduldig und scheinbar ohne Regung am
Rand eines Wasserteiches oder Baches, um im
geeigneten Moment mit ihren Krallen blitz-
schnell Beute zu machen. Das ist besonders

Der Bachflohkrebs Gámmarus púlex púlex
Es handelt sich um eine einheimische Krebsart

aus der Familie Gammaridae, die zur Ord-
nung der Flohkrebse oder Amphipodae ge-
hört. Die Art ist häufig und entwickelt sich
bis zu einer Größe von 15 bis 20 mm Länge.

Man trifft sie als Bewohner klarer, stehender,
vor allem aber fließender Gewässer. Das Tier

gründelt zwischen Steinen, Holzstücken und Pflanzen, liebt
aber keinen schlammigen Boden. Die Nahrung besteht aus
abfallenden pflanzlichen und tierischen Stoffen. Gelegentlich
aber geht der Bachflohkrebs auch auf „Raubzug“. Die
Fortbewegung erfolgt kriechend, sowie in Seiten- oder
Rückenlage schwimmend, wobei das Tier beachtliche Ge-
schwindigkeiten erzielt. Der Gámmarus púlex púlex gräbt
sich zur Überwinterung in den Boden ein, läßt sich an war-
men Wintertagen aber auch an seinen üblichen Ver-
steckplätzen blicken. Der Nachwuchs wird, nachdem er die
Bruttasche verlassen hat, noch eine Zeitlang vom Muttertier
betreut und bei Gefahr beschützt. Denn der Bachflohkrebs
stellt für Fische einen beliebten Leckerbissen dar.

Der Besatz von Wasserschnecken im Gar-
tenteich ist unerläßlich, weil diese verwe-
sende Pflanzenteile vertilgen, zur stoffli-
chen Umsetzung und damit Wasserklärung
beitragen. Der Fischbesatz richtet sich
nach Tiefe und Fläche und sollte nicht zu
üppig erfolgen. Faustregel: Pro Quadratme-
ter Oberfläche nur zwei, nicht zu große
Tiere.Wo Jungfische schwimmen, darf man
zur Mückenbekämpfung nicht den fleisch-
fressenden Wasserschlauch (Utricularia
vulgaris) auslegen.

Übrigens:

Wasser im Garten ... Fontänen, kunstvolle Wasserspiele,
Wasserläufe und Teiche sind Bestandteil der Gartenarchitektur
aller Kulturkreise auf allen Kontinenten ... seit Menschenge-
denken.Auch der Gartenteich des 21. Jahrhunderts hat von
der traditionellen Faszination nichts verloren. Er ist in heimi-
schen Hausgärten ein besonderes „Juwel“ als hübscher Blick-
fang, als Biotop und als Kleinklimazone. Im sachgerecht ange-
legten Teich können artgerechte Fisch-Fauna und Wasser-Flora
üppig gedeihen. Er hat dann etwas versteckt Verträumtes,
stellt aber auch einen Gefahrenbereich dar.

ist auch ein Gefahrenbereich
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Die Idylle Gartenteich

Auch der Gartenteich des 21. Jahrhunderts hat von der traditionellen Faszination nichts verloren.
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ärgerlich, wenn es nicht das eigene, sondern
ein streunendes Tier ist. Eine natürliche Ab-
wehr von Katzen an Gartengewässern gibt es
nur auf eine Art und Weise: man muss ihnen
den Zugang verwehren und weil sie sich nicht
gerne nasse Füße holen, macht man das am
besten, indem man rund um den Teich (so
großflächig wie möglich) Flachwasserzonen
anlegt. Ein willkommener Zusatznutzen be-
steht in der Verbesserung des biologischen
Gleichgewichts des Teiches.
Nicht so leicht lassen sich die gefiederten
Räuber vom Teich fernhalten, zum Beispiel
Fischreiher und Kormorane. Die Vögel haben
die Gabe, durch ausdauernde Beobachtung
immer dann zuzuschlagen, wenn ihnen keine
Gefahr droht. Netzverspannungen und Attrap-
pen bieten nur einen eingeschränkten Schutz
und dienen ganz sicher nicht der Verschö-
nerung der Anlage. Die wirksamste Lösung
zum Schutz des Fischbestandes ist die Instal-
lation eines Wassersprengers mit integriertem
Bewegungsmelder (um 200,00 DM). Sobald
die Vögel (auch Hunde und Katzen) in den
Abtast-Radius gelangen, sendet das Gerät
einen Wasserstrahl in Richtung der Eindring-
linge. Diese Sprengeinrichtungen sind mobil
einsetzbar und lassen sich an beliebigen
Stellen aufstellen, damit so auch die klügsten
Tiere überlistet werden können. Aber Vorsicht:
Wenn man eine erfrischende Dusche am eige-
nen Leibe vermeiden möchte, sollte man den
Bewegungsmelder vor dem Umsetzen „außer
Gefecht“ setzen.

Die heimische Teichland-
schaft mit Bachlauf

Besonders reizvoll ist Garten-Wasserkunst,
wenn die Kleinlandschaft mit einem Bachlauf
belebt wird, der zugleich für das Mini-Biotop
als großer, natürlicher Filter wirkt. Anlage,
Gestaltung und Bau eines Bachlaufes sind
relativ einfach, zumal dann, wenn zuvor ein
Teich angelegt wurde. Der Aushub wird für
den Begrenzungswall des Baches genutzt und
dieser mit Feldsteinen gegen Abrutschen gesi-
chert. Das ergibt zusätzlich einen reizvollen
Steingarten, wenn man die Zischenräume
kunstvoll mit (z. B.) Mispeln, Zwergfichte,
Mauerpfeffer, Seidelbast, Grasnekeln und
Silberdisteln besetzt.
Zusätzliche Unterhöhlungen der Steine schaf-
fen Lebensraum für Amphibien.
Unsere Bilder illustrieren den Bau eines
Bachlaufes mit glasfaserverstärktem Kunst-
stoff (GFK). Das Bachbett sollte man zuvor
aus Magerbeton modellieren, was zwar ziem-
lich aufwendig, dafür aber besonders haltbar
ist*. Tiefe, Breite und Gefälle des Wasser-
laufes sollten unterschiedlich gestaltet werden,
was bei Sonnenschein optisch reizvolle Licht-
effekte zur Folge hat. Allerdings sind „Sturz-
bäche“ zu vermeiden. An Engstellen ist darauf

zu achten, dass keine Stauwirkung durch
Blattwerk oder Hölzchen verursacht wird,
so dass sich das Wasser im Bett halten kann.
Jedenfalls ist es ratsam, die Bachlaufbe-
grenzung an diesen Stellen fünf Zentimeter
höher anzulegen. *(Die einfachste Lösung
besteht in der Verwendung vorgefertigter
Kunststoff- oder GFK-Schalen.)

Der Sonne keine
Chance

Ein Wasserlauf im Garten ist
natürlich nur dann als Biotop
und für das Kleinklima nütz-
lich, wenn der Bach selbst und
seine Ufer bepflanzt werden.
Das fördert den biologischen
Kreislauf und aktiviert die

Filterwirkung. Bei
der Bepflanzung
muss man darauf
achten, dass das
Wasser, besonders
an Stellen wo die
Mittagssonne inten-
siv einstrahlt, durch

die Pflanzen beschattet wird. Denn das fließen-
de Wasser soll ja Kühlung und Abfrischung
bringen, aber keineswegs als Heizung wirken.

Je nach Länge des Bachlaufes und der Wasser-
menge benötigt man Pumpen (30 bis 50 Watt)
mit Förderleistungen von 800 bis 2000 Liter
pro Stunde. Dabei sollte kein Wildwasser pro-
duziert werden.

Wo das Terrain geeignet ist, ist es sinn-
voll den Bachlauf durch eine Sumpfzone
(s. Foto) zu leiten. Hier wird das Wasser
nochmals biologisch geklärt. So ein „Na-
turfilter“ kann auch an vorhandenen Tei-
chen intergriert werden und wertvolle
Dienste leisten. Zur Bepflanzung einer
solchen Sumpfzone eignet sich u.a. der
wuchernde Große Rohrkolben, weil man
ihn in diesem begrenzten Bereich gut „in
Schach“ halten kann und wo seine biolo-
gische Wirkung nicht im Zweifel steht.
Erforderlich ist dann allerdings das Ein-
bringen einer zweiten Folie, (mindestens
1 mm Dicke) weil die Kolbenwurzeln sich
durchbohren könnten, was unerwünsch-
ten Wasserverlust zur Folge hätte.

Tipp

Vorgefertigte Bauteile er-
leichtern die Anlage eines
Bachbettes.

Mit glasfaserverstärk-
ten Kunststoffmatten
und Polyester kann
man individuell
modellieren.

Die Abbildung links zeigt die
Sumpfzone des fertigen Bachlaufes.
Bei der Anlage muss man darauf
achten, dass eine zweite Folie zur
Stabilisierung eingearbeitet wird.
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Jedem Hund sein Pedigree®!Jedem Hund sein Pedigree®!
Pedigree® Multi Complete®Pedigree® Multi Complete®

Welches Pedigree® braucht Ihr Hund?
Bestellen Sie eine individuelle Gratis-Probe für Ihren Hund.

Welches Pedigree® braucht Ihr Hund?
Bestellen Sie eine individuelle Gratis-Probe für Ihren Hund.

Maßgeschneiderte Ernährung für Ihren Hund!
Lernen Sie das einzigartige neue Pedigree® Ernährungskonzept kennen:

• 5 unterschiedliche Pedigree® Produkt-Segmente, die auf das Alter und die
Größe Ihres Hundes optimal abgestimmt sind!

• Von Tierärzten und Ernährungswissenschaftlern
entwickelt!

Testen Sie jetzt das
neue Pedigree® – gratis! 
Bestellen Sie Ihre
individuelle Gratis-Probe
für Ihren Hund. Unter
allen Einsendern
verlosen wir zusätzlich
100 Barbour
Outdoor Jacken. ✁

Damit wir Ihnen die richtige
Gratis-Probe schicken können, benötigen
wir unbedingt folgende Angaben zu Ihrem Hund:

Alter:  _ _ Jahre, _ _ Monate,  _ _ _ _ Name:  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
Gewicht:  _ _ kg, Rasse:  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Coupon senden an: Aktion „Jedem Hund sein Pedigree®“, 28750 Bremen
Einsendeschluss: 15.09.2001

Mein Name:  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ Straße/Hausnr.:  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
PLZ/Ort:  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ Telefon  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
E-Mail:  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
Die Gewinner werden automatisch benachrichtigt. Ich weiß, dass meine Daten gespeichert werden, damit ich auch in Zukunft wichtige Informationen zum Thema gesunde Heimtiernahrung
erhalten kann. Wenn Sie diese Antwortkarte ausreichend frankiert absenden, erhalten Sie eine Probe des neuen PEDIGREE  Multi Complete zugesandt; pro Haushalt mit Hund versenden
wir ein Muster. Die Teilnahme über Einschaltung Dritter, z. B. Gewinn-agenturen, ist nicht möglich. Teilnahmekarten Dritter werden im Rahmen der Verlosung nicht berücksichtigt.

Ich möchte eine individuelle Gratis-Probe bestellen – und eine
Barbour Outdoor-Jacke gewinnen.

Ich möchte eine individuelle Gratis-Probe bestellen – und eine
Barbour Outdoor-Jacke gewinnen.

Bitte Konfektionsgröße angeben: 

(Größe 42-60)
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versch. Sorten
1 kg 0,00
15 kg Beutel

Supreme – die Trockennahrung in

Superpremiumqualität hergestellt aus

Lachs & Kaninchen, Gerste, 

Reis und Kartoffeln. 

Verfeinert mit der einzigartigen 

Happy Dog Bio Formel aus 

28 Kräutern, fermentiertem Getreide, 

Leinsamen, Kieselerde und

Mikronährstoffen.

Happy Dog Supreme – 
Futter für ein neues Jahrtausend.

D i e  n e u e  
E s s - K l a s s e !

G U T B E S S E R  S U P R E M E

Natürlich gesünder!

Info unter: Interquell GmbH · D-86517 Wehringen · Tel. 08234/96 22-0 · http://www.happydog.de ·

Beratungshotline Telefon 0180 - 342 77 93

aus

Lachs &
Kaninchen

J

Tiere sind Individualisten. Es gibt, außer den wesenstypischen Ei-
genschaften der Tiere, kein einheitliches Verhaltensmuster. Das gilt
besonders auch für die Fressgewohnheiten. Nicht selten müssen

Katzen- und Hundehalter die tägliche Futtervorlage steuern, um dem
Tier die ihm gemäßen Rationen zuzuteilen. Dabei spielt auch das Alter
eine wesentliche Rolle. Außerdem: Ob die Tiere viel oder wenig Aus-
lauf haben, ob sie mehr zu Trägheit neigen oder springlebendig sind.

Viele Katzen sind in der Lage ihre Futteraufnahme selbst zu steuern
und ihr Gewicht konstant zu halten. Für solche Tiere kann man stets
Futter vorhalten, sie bedienen sich (bis zu 20 Mal täglich), wann immer
sie Appetit verspüren. Andere Katzen, zum Beispiel solche die zu
Übergewicht neigen, brauchen eine rationierte Zuteilung, um ihr ras-
sespezifisches Gewicht zu halten. Der Tierhalter muss sich sachkundig
machen und die abgewogene Futtervorlage nach ausgewogenen
Inhaltsstoffen vornehmen, um einer Mangelernährung vorzubeugen.
Dafür gibt es Tabellen, deren Einheitswerte, je nach Haltungsbe-
dingungen, über- oder unterschritten werden können.
Katzen sollten rund um die Uhr über Trinkwasser verfügen können.
Das gilt besonders dann, wenn vorzugsweise Trockenfutter gereicht
wird. Das gilt auch für den Katzennachwuchs, dessen Aufzuchtfutter
grundsätzlich als Brei vorgesetzt werden sollte. Aufzuchtfutter muss in
temperierter Milch oder lauwarmem Wasser eingerührt werden. Die
Entwöhnung der heranwachsenden Katzen erfolgt schrittweise von vier
bis sechs, auf zwei bis drei Mahlzeiten pro Tag. 
In der nächsten Ausgabe lesen Sie einen Beitrag über „Futter-
vorlage für Hunde“ und „Die Nährstoffe für Hunde und Katzen“.

Futtervorlage
für Katzen



6 ZooNetz

Frage: Seit Dezember 2000 bietet auch Ihr
Fachhändler ein neues Marketinginstrument,
das Online-Bestellwesen und einen umfassen-
den Informations-Service im Internet. Was
halten Sie von diesem neuen Angebot, von
dem Sie ja nach eigenem Bekunden regen
Gebrauch machen?

Antwort: Um in einem vertrauten Bild zu blei-
ben: Das Angebot finde ich tierisch gut, weil
damit einem allgemein veränderten Kaufver-
halten Rechnung getragen wird. Als Kunden
haben wir es sprichwörtlich „leichter“. Man
kann in Ruhe auswählen und bei Bedarf gleich
Online bestellen, gerade auch schwere und
großvolumige Produkte. 

Frage: Glauben Sie an eine breite bzw. stei-
gende Akzeptanz in der Käuferschaft ?

Antwort: Ich kann nur aus meiner Beob-
achtung im Freundes- und Bekanntenkreis ent-
sprechende Schlüsse ziehen. Und meine Ant-
wort ist JA. Ich persönlich nehme diese
Bestellmöglichkeit über das Internet schon
länger wahr. Dass aber auch mein Fachhänd-
ler mir jetzt dieses bequeme Angebot bietet,
zeigt doch die Notwendigkeit. 

Frage: Glauben Sie, dass das Angebot im
„ZooNetz-Warenhaus“ des Internets auf Dauer
den Fachhandel überflüssig macht bzw. dessen
Bedeutung schrumpfen lässt? 

Antwort: Im Gegenteil! Erstens brauche ich
immer wieder und wieder persönliche Bera-
tung durch Fachleute, besonders auch dann,
wenn neue Produkte auf den Markt kommen.
Zweitens bleiben wir Internet-Kunden ja direkt
über die Online-Verbindung mit unserem
Fachhändler in enger Geschäftsbeziehung.
Außerdem lassen sich im Internet die Produkte
viel besser visualisieren, so dass ich eine
bequeme Vorauswahl treffen kann. Immerhin
sind viele Artikel im Angebot, auf die wir
Online einen guten Zugriff haben. So sehe ich
beim Stöbern im Internet auch häufig
Produkte, die mir im Ladengeschäft noch gar
nicht aufgefallen sind und kann meinen
Fachhändler beim nächsten Besuch gezielt
darauf ansprechen. Die Präsentation ist folg-
lich umfassend, was bei mir zu Ergän-
zungskäufen führt. Also: Der Fachhändler ist
unverzichtbar. 

Frage: Das neue Online-Angebot ihres Fach-
händlers bietet Ihnen also mehr Vorteile als in

den Jahren zuvor, als das Ladengeschäft Ihnen
die einzige Entscheidungshilfe beim Einkauf
von Zoo-Artikeln ermöglichte. Sie sind folg-
lich zufrieden. Trifft das auch für den interak-
tiven Service-Teil im ZooNetz zu, der viel
mehr bietet als nur Produktpräsentationen,
Warenkorb und Bestellmöglichkeiten ?

Antwort: Ich kann Ihnen sagen: Es macht
richtig Spaß, sich als Tierfreund im ZooNetz zu
verfangen und in den Web-Seiten zu stöbern.
ZooNetz ist für alle ein Gewinn, die gemein-
sam mit Tieren leben. Man kann sich u. a. hüb-
sche Tierfotos „downloaden“, den nächsten
Tierarzt erreichen, kann Kontakte mit anderen
Tierliebhabern knüpfen und mit Ihnen
Informationen und Gedanken austauschen.
Deshalb finde ich auch die Aktion „AniMail“
ganz lustig, wo man für sich und seine
Haustiere eine kostenlose e-Mail-Adresse ein-
richten kann. Wie gesagt: Das Ganze finde ich
einfach tierisch gut und rufe allen Lesern die-
ses Blattes zu: Kommt mit ins Internet und
besucht Euren Fachhändler.

ZooNetz: Frau Köhnke
wir danken Ihnen 
für dieses Gespräch.

„Das finde ich tierisch gut ...“

In den Hamburger Walddörfern, im Nordosten der Hansetadt, wohnt Gabriele Köhnke, eine
charmante und agile Frau, die sich selbst als „beste Freundin der Tiere“ bezeichnet. Bei ihr
zuhause tummeln sich in Heim und Garten zwei Katzen und zwei Zwergkaninchen. Ihr
Bedarf an Zoo-Fachartikeln ist entsprechend. Einen Teil bestellt sie auch über das Internet.
ZooNetz sprach mit Frau Köhnke über neue Serviceformen für Kunden und Handel. Darü-
ber, ob sich aus der veränderten Kaufgewohnheit neue Kontaktformen zu ihrem Fachhändler
ergeben und welche Vorteile oder Nachteile sie in der Internet-Nutzung sieht.

ZooNetz  im Gespräch mit der Internet-Kundin 
Gabriele Köhnke aus Hamburg

*Durchschnittliche
Fütterungskosten 
pro Tag für einen 
25 kg Hund

Ernährung, die Ihren Hund versteht.

15 kg
DM 86,90

So günstig füttern Sie 
Ihren Hund pro Tag!

DM*

pro Tag1,27

Neu auf dem Markt:
Sommer-Meisenknödel
Auch im Sommer ist ein vermehrter
Zug von Meisen in die Hausgärten zu
beobachten. Das liegt daran, dass die
Vögel durch den Einsatz von Kunstdün-
ger und Pestiziden vielfach kein ausrei-
chendes Nahrungsangebot in der freien
Natur vorfinden.Weil aber auch in den
privaten Gärten sehr häufig nicht mehr
genug heimische Sträucher angebaut
werden, deren  Früchte dem Nahrungs-
bedarf der Tiere entsprechen, wurde
der Sommer-Meisenknödel entwickelt.
Das Produkt, das in einer Sechser-
Packung angeboten wird, stellt eine
kalorienarme Kost dar, die auf den jah-
reszeitlichen Bedarf der Tiere abgestellt
und entsprechend vitaminisiert wurde.
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Unser Hausmeerschweinchen (Cavia por-
cellus) ist das wahrscheinlich erste Nage-
tier der Welt, das domestiziert wurde.

Allerdings nicht als Spieltier, sondern als stets
verfügbarer Fleischlieferant für die südameri-
kanischen Ureinwohner, deren Nachfahren in
Peru und Bolivien noch heute das Tier als
Delikatesse schätzen. Die europäischen Er-
oberer brachten es mit auf unseren Kontinent.
Wie es zu seinem Namen kam, ist nicht nach-
zuvollziehen. Weil es als Fluchttier in Höhlen
lebt und eine gewisse Ähnlichkeit mit einem
Frischling hat, heißt es cavia porcellus , das
Höhlenschweinchen. Der beschreibende Zu-
satz „Meer“ bleibt unerklärt.

Das Wildmeerschweinchen (cavia aperea),
das heute wie damals in Südamerika lebt,
ernährt sich von Gräsern und Kräutern. Das
Verbreitungsgebiet erstreckt sich von
Kolumbien bis Argentinien. In den Anden
reicht der Lebensraum bis in Höhen von 5000
Metern, was von einer enormen
Anpassungsfähigkeit der Tiere zeugt.
Vorfahr unseres Hausmeerschweinchens ist
die beschriebene Wildform. Durch Züchtung
unterscheiden sich beide Formen sowohl phy-
siologisch als auch in den Verhaltensmerk-
malen.
Das Wildmeerschweinchen ist spitznasig, das
Fell kurzhaarig mit graubrauner bis schwarzer

Färbung. Es hat einen größeren Magen, einen
längeren Dünndarm, sowie einen kürzeren
Blind- und Dickdarm. Die Tragzeit beträgt rund
60 Tage (Hausmeerschweinchen etwa 68 Tage).  
In unseren Breitengraden werden Wild-
meerschweinchen nur selten als Haustiere
gehalten, sie sind meist lediglich Beob-
achtungs- und Forschungsobjekte in Zoos und
Tierparks.

(Die Veröffentlichung erfolgt inhaltlich und

Bitte beachten Sie auch die Internetseiten
unserer Lieferanten.

Wildmeerschweinchen
Die Vorfahren unserer possierlichen Hausgenossen

Züchterqualität vom Fachhandel

Das tiergerechte Futter in erstklassiger Qualität.
Wir führen über 70 Sorten Heimtierfutter.

Erfahrene Züchter füttern DACAPO.
Sie wissen warum!

Generalvertretung Deutschland:
DACAPO Heimtierfutter GmbH;

Pfützenstraße 67; 64347 Griesheim
Tel.: 0 61 55-8 37 60; Fax 0 61 55-83 76 33

Vogel-
Tauben-
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